
BIO SANOL
(Eukalyptus-, Fichtennadel,- Latschenkiefer-, Pfefferminz-, Melisse-, Rosmarin- und Thymianöl)

Vorbeugung ist besser als heilen:
In der nasskalten Jahreszeit mit extremen Wetterwechsel, hoher Luft-
feuchtigkeit und schlechten Sauerstoffverhältnissen in den Stallungen, 
können sich Viren und Bakterien sehr rasch vermehren.
Der Infektionsdruck steigt. Einige Tiere werden mit ihrem zum Teil schwa-
chen Immunsystem nicht mehr fertig und erkranken.
Husten, Grippe und Erkältungskrankheiten mit den daraus resultierenden 

Die ausgewogene Zusammensetzung der ätherischen Öle in BIO SANOL 
hilft Ihnen den Bakteriendruck in der Stallluft zu senken, damit die Tiere 
mit ihrem eigenen Immunsystem widerstehen können.
Durch die sparsame und einfache Anwendung können Sie selbst einen er-
heblichen Beitrag zu einer erfolgreichen und kostengünstigen Tierhaltung 
beitragen. Praxiserfahrungen haben dies immer wieder bestätigt.

Anwendung: 
• In Zeiten mit problematischen Witterungsverhältnissen:
 Abends, vor dem Verlassen des Stalles, zunächst bei den Jungtieren 

mittels eines Zerstäubers BIO SANOL über den Tieren ausbringen (der 
Spritznebel kann und sollte auf die Tiere herab rieseln).

•  In akuten Fällen: 
Am Tag 2 bis 3 mal Umgebung, Wände, Stalleinrichtungen und im Stall so 
versprühen, dass der Sprühnebel auf die Tiere rieselt.

Tiere immer gut beobachten und wenn nötig einen Fachmann  
zu rate ziehen.

Bio Sanol wird immer unverdünnt angewendet.

zu beziehen bei:

Produktinfo

Schäferberg 26, 89349 Burtenbach,  
Tel. 08285/9999540, Fax 08285/9999541 
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